
 
Institut für  
soziale  
Bewegungen 
ISB - Zentrale wissenschaftliche Einrichtung der Ruhr-Universität Bochum 

  

Stiftung  
Bibliothek des 
Ruhrgebiets 

 
Presseinformation 

aus dem 
Haus der Geschichte des Ruhrgebiets 

 
 
Presseinfo Nr. 5 
Bochum, 30. März 2009 

 
Soziale Bewegungen im Fokus 
Bewegungsforschung im Spannungsfeld von Engagement und Wissenschaft  
Einladung zum öffentlichen Vortrag des Berliner Bewegungsforschers Prof. Dr. 
Dieter Rucht  
 
Im Rahmen der wissenschaftlichen Fachtagung „Theoretische Ansätze und Konzepte der 
Forschung über soziale Bewegungen in den Geschichtswissenschaften“ ist der 
renommierte Bewegungsforscher Prof. Dr. Dieter Rucht zu Gast im Haus der Geschichte 
des Ruhrgebiets. Der Forscher (geb.1946) kommt vom Wissenschaftszentrum Berlin für 
Sozialforschung. Seine Forschungsschwerpunkte sind Politische Soziologie, Öffentlichkeit, 
soziale Bewegungen, politischer Protest. Rucht kann auf Lehrtätigkeiten u.a. in München, 
Berlin, USA, Großbritannien und Frankreich zurückblicken. 
Zur Veranstaltung laden wir die Presse und Öffentlichkeit recht herzlich ein. 
 
THEMA  des Vortrags:  
Soziale Bewegungen im Spannungsfeld von Selbstbeschreibung und wissenschaftlicher 
Analyse 
Referent: Prof. Dr. Dieter Rucht 
 
TERMIN  
Donnerstag, 2. April 2009, Beginn: 19.00 h  
Haus der Geschichte des Ruhrgebiets, Clemensstraße 17-19, 44789 Bochum 
 
HINTERGRUND  
Der Vortrag ist das öffentliche Angebot einer internen Fachtagung zur Bewegungs-
forschung. Die Erforschung sozialer, politischer und religiöser Bewegungen boomt. Das 
zeigt zum einen die hohe Zahl von Veröffentlichungen in den vergangenen Jahren, zum 
anderen die fortschreitende Institutionalisierung, internationale Vernetzung und 
beginnende Kanonisierung in Nachschlagewerken. Bei dieser Bilanz darf aber nicht die 
bislang schwache historische Fundierung der Forschung aus dem Blickfeld geraten, die 
sich zumeist auf die neuen sozialen Bewegungen, in jüngster Zeit auch verstärkt auf 
NGOs, bezieht. Dieter Rucht wird der Frage nachgehen, wie sich persönliches 
Engagement in sozialen Bewegungen der Vergangenheit in aktuellen wissenschaftlichen 
Analysen niederschlägt.  
 
LINK  
http://www.ruhr-uni-bochum.de/iga/isb/isb-
hauptframe/forschung/TagungSozialeBewegungen/flyersozbewver10.pdf 
 
Weitere Informationen  
Dr. Jürgen Mittag, Geschäftsführer des Instituts für soziale Bewegungen sowie der Stiftung Bibliothek des 
Ruhrgebiets im Haus der Geschichte des Ruhrgebiets, Clemensstr. 17-19, 44789 Bochum, Tel.: +49/234 /32 -
26920, Fax: +49/234/32-14249, eMail: hgr@rub.de, www.ruhr-uni-bochum.de/isb/  
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